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Datenschutzerklärung für die Bildungs- und Betreuungsangebote an Schulen  
 

Wenn Sie Fragen zum Datenschutz in diesen Verarbeitungsvorgängen haben oder Unterstützung bei der Wahrnehmung 
Ihrer Betroffenenrechte benötigen, können Sie sich an Ihre bisherigen Ansprechpartner wenden oder unseren betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten unter den unten genannten Kontaktdaten zu Rate ziehen. 
 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten: 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gGmbH 
 

Kontaktdaten des Verantwortlichen:  
gfi gGmbH 
Infanteriestraße 8, 80797 München 
Telefon 089 44108-200, Telefax 089 44108-399  
E-Mail info@die-gfi.de 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:  
Datenschutzbeauftragter der gfi gGmbH 
Garden-City-Straße 4, 96450 Coburg 
Telefon 09561 23149-14, Telefax 09561 23149-2914 
E-Mail datenschutz@die-gfi.de 

 

Zwecke, Rechtsgrundlagen: Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Rahmen von Bildungs- und Betreuungsangeboten 
an Schulen. Die jeweiligen Zwecke können in den eingesetzten Formularen und Einwilligungen genauer angegeben sein. 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist in der Regel die Einwilligung der Betroffenen bzw. Personensorgeberechtigten, be-
stimmte Daten für die Teilnahme und darin beschriebene Sachverhalte nutzen zu dürfen; ggf. werden zusätzliche Einwilli-
gungen oder Entbindungen von der Schweigepflicht eingeholt (z. B. Übermittlung von Daten an andere Stellen); ggf. trifft uns 
eine Rechtspflicht, bestimmte Daten zu verarbeiten bzw. zu übermitteln, etwa um Vorgaben des Auftraggebers zu erfüllen, 
oder um Vorschriften nachzukommen. Auch unterliegen wir gesetzlichen Dokumentations- und Offenbarungspflichten. 
 

Datenkategorien: Es handelt sich um Angaben zur Person (Schüler, Personensorgeberechtigte), Kontaktdaten, evtl. Ge-
sundheitsdaten und besondere Problemstellungen, Verlauf. 
 

Speicherdauer: Anwesenheitslisten 5 Jahre nach Beendigung des Betreuungsjahres; 3 Jahre zum Nachweis erbrachter 
Leistungen; bis 10 Jahre für einzelne Belege nach Handels- und Steuerrecht, die in der Regel nur Angaben zum Auftragge-
ber enthalten, in einigen Fällen möglicherweise auch Angaben zu  Schülern. 
 

Datenherkunft: In der Regel erhalten wir die Daten von Schülern bzw. Personensorgeberechtigten,  ggf. von Schulen, aus 
Formularen und Verlaufsnotizen. 
 

Empfängerkategorien: Wir werden im Rahmen der Teilnahme jeweils erforderliche Daten an externe Empfänger übermitteln, 
wie Abrechnungsdaten und Bericht an den Auftraggeber (z. B. Schule, Schulaufwandsträger, Bezirksregierungen). Aufgrund 
berechtigter Interessen an einer gemeinsamen Verwaltung können Daten durch interne Dienstleister der Unternehmens-
gruppe unter denselben Bedingungen verarbeitet werden, die auch der Verantwortliche anwenden würde. Im zulässigen 
Rahmen einer Auftragsverarbeitung können Dienstleister beauftragt werden, die in diesem Zusammenhang nicht als Dritte 
gelten. Sowohl bei uns als auch bei Auftragsverarbeitern verarbeiten nur zuständige Personen die Daten nach unserer Wei-
sung. Eine Übermittlung in Drittländer ist nicht vorgesehen. 
 

Betroffenenrechte: Sie haben das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten; auf Berichtigung unrich-
tiger Daten; auf Löschung unrechtmäßig gespeicherter oder nicht mehr zur Erfüllung von Rechtspflichten bzw. für zulässige 
Zwecke erforderlicher Daten; auf Einschränkung der Verarbeitung für bestimmte Zwecke; auf Widerspruch zu bestimmten 
Verarbeitungen; und unter bestimmten Voraussetzungen auf Übertragbarkeit von hierfür geeigneten Daten zu Ihnen oder 
einer von Ihnen benannten Stelle. Bei automatisierten Entscheidungen können Sie verlangen, dass die Entscheidung nicht 
ausschließlich automatisiert getroffen wird; Sie können Ihren eigenen Standpunkt darstellen; und Sie können das Ergebnis 
der automatisierten Entscheidung anfechten. Bitte beachten Sie, dass Betroffenenrechte nur glaubhaft berechtigten Perso-
nen (Ihnen selbst) gegenüber gewährt werden können. Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde für 
den Datenschutz. Wir empfehlen Ihnen, sich mit Ihrem Anliegen zunächst an Ihre bisherigen Kontaktpersonen bzw. Stellen 
bei uns oder an unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten zu wenden. 
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Anlage   
Einwilligungserklärung zur Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Daten 
 

Anschrift gfi Standort: 

 

gfi Hochfranken, Schleizer Str. 5-7, 95028 Hof 

  

Schüler  

Name, Vorname:       

Anschrift:       

Geburtsdatum:       

 
Bezeichnung der Maßnahme: 
Offene Ganztagsschule 

 
Weitere Bezeichnung (optional):   
      

 
Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gemeinnützige GmbH erhebt 
und verarbeitet personenbezogene Daten, soweit dies zum Zweck der Durchführung der oben 
genannten Maßnahme erforderlich ist. 
 
Die Dokumentation der Arbeit mit den Schülern enthält Stammdaten wie z. B. Name, Geburtsdatum, 
Kontaktdaten und auftragsspezifische Daten, die sich im weiteren Verlauf ergeben, z. B. 
Auftragsdauer, Ziele, zu berücksichtigende Faktoren, familiäre sowie ggf. Schul- bzw. 
Ausbildungssituation, Erkenntnisse und Ereignisse während der Begleitung, pädagogische Aktivitäten, 
Entwicklungs- und Abschlussberichte. 
 
Je nach Aufgabenstellung und Umständen können Daten über Beziehungen zu weiteren Personen 
und auch besondere Kategorien personenbezogener Daten anfallen wie z. B. Herkunft, religiöse oder 
weltanschauliche Überzeugungen, Gesundheit. 
 
Erhobene Daten werden unter geeigneten Schutzmaßnahmen gespeichert, nur auf sicheren Wegen 
übertragen und rein zweckgebunden verwendet. Hierzu zählen administrative Daten zur Auftrags- und 
Abrechnungsabwicklung (auch Übermittlung an den Auftraggeber) sowie vertrauliche Inhalte, die 
ausschließlich den zur Maßnahmendurchführung betrauten Fachkräften zur Verfügung stehen.  
 
Datennutzungen zu weiteren Zwecken oder Kontakten mit anderen Stellen (z. B. Ärzte, 
Beratungsstellen, Behörden, Schule, Schulsozialarbeiter, Schulpsychologischer Dienst) erfolgen in 
Absprache mit den Schülern und deren Eltern/Personensorgeberechtigten. Hierfür wird bei Bedarf 
eine gesonderte Einwilligung bzw. eine Entbindung von der Schweigepflicht eingeholt.  
 
Nach Ablauf des Auftrags wird eine Verarbeitung, Archivierung und Vernichtung der Daten nach 
gesetzlichen Maßgaben gewährleistet. 
 
Ich willige freiwillig darin ein, dass die gfi gGmbH meine personenbezogenen Daten wie oben 
beschrieben nutzt. 
 
Diese Einwilligung kann ich jederzeit und ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Die Nichtabgabe der Einwilligung oder ihr Widerruf kann zur Folge haben, dass die 

Betreuung durch die gfi gGmbH nicht möglich ist  oder sofort endet. 

 
 
 

      

(Ort, Datum, Unterschrift, gesetzliche Vertreter und Kinder ab 14 Jahren) 
 


